
HEIßER DRAHT
Anzeige aufgeben:

0331/28 40 404
Leserservice:

03391/45 75 34
redaktion.opr@
wochenspiegel-brb.de

KYRITZ | WITTSTOCK
kostenlos an 23 750 Haushalte | Ausgabe 45 | Sonnabend, 8. November 2025

Für Tiere in Not
Die Mitglieder des Tierschutzvereins Wittstock und
Umgebung e.V. engagieren sich rund um die Uhr fürs Tierwohl

WITTSTOCK/DOSSE. Seit
vielen Jahren setzen sich die
rund 30 Mitglieder des Tier-
schutzvereins Wittstock und
Umgebung e.V. mit großem
Engagement für den Schutz
und das Wohl von Tieren in
unserer Region ein. Ob her-
renlose Katzen, ausgesetzte
HundeoderWildtiere inNot –
die Ehrenamtlichen des Ver-
eins sind rund um die Uhr im
Einsatz, um zu helfen, woHil-
fe gebraucht wird.
Ein wichtiger Schwer-

punkt der Vereinsarbeit liegt
in der Kastration und Betreu-
ung freilebender Katzen-
populationen. Durch geziel-
te Futterstellen und tierärzt-

liche Versorgung trägt der
Verein entscheidend dazu
bei, die unkontrollierte Ver-
mehrung der Katzen zu ver-
hindern und den Tieren ein
besseres Leben zu ermögli-
chen. Außerdem vermittelt
der Verein regelmäßig Tiere
aus Pflegestellen in liebevolle
Hände und in ein artgerech-
tes Zuhause.
„Tierschutz beginnt vor

der eigenen Haustür“, be-
tont die stellvertretende Vor-
sitzende des Vereins, Marion
Anton. „Wir wünschen uns,
dass mehr Menschen auf-
merksam hinschauen, Ver-
antwortung übernehmen
und uns unterstützen – sei es

durch Spenden, durch eine
Mitgliedschaft oder tatkräf-
tige Hilfe.“
Der Verein finanziert seine

Arbeit ausschließlich durch
Spenden und Mitgliedsbei-
träge. Jede Unterstützung –
sei es in Form von Futterspen-
den, Geldbeträgen oder Zeit
– hilft, das Leid von Tieren in
Not zu lindern. Auch Paten-
schaften für Tiere oder ge-
zielte Hilfsaktionen sind
möglich.

EINLADUNG ZUM
STAMMTISCH

Regelmäßig lädt der Verein
zu Stammtischen ein, um zu

informieren, Fragen zu be-
antworten oder ins Ge-
spräch zu kommen. Der
nächste Stammtisch findet
amDonnerstag, dem13.No-
vember, ab 17 Uhr im Torbo-
genhaus in der Gröperstraße
28 in Wittstock statt.
Dieses Mal ist der Igel das

Thema der Veranstaltung.
Aber auch zu anderen Tier-
schutzthemen kann man
sich informieren odermit an-
deren austauschen. Der Ver-
ein lädt alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger
herzlich ein.
Wer die Arbeit des Witt-

stocker Tierschutzvereins
unterstützen möchte, kann

sich persönlich als Mitglied
engagieren oder auch mit
einer Spende helfen.
Hier das Spendenkonto:
Sparkasse OPR
IBAN:DE94 1605 0202 1620
0107 00
BIC:WELADED1OPR WS

2 Weitere Informationen
unter: www.tierschutzverein-
wittstock.de

Der Igel steht im Mittelpunkt
des nächsten Stammtischs,
zu dem der Wittstocker Tier-
schutzverein für den
13. November einlädt.
Foto: Karl-Josef Hildenbrand

Gelbe Tonnen
werden
kontrolliert
OSTPRIGNITZ-RUPPIN. In die-
ser Woche wurde im Landkreis
OPR damit begonnen, Gelbe
Tonnen zu kontrollieren, da ver-
mehrt Abfälle entsorgt wurden,
die nicht in Gelbe Tonnen gehö-
ren. Grundsätzlich gilt: Alle lee-
ren Verpackungen aus Kunst-
stoff, Aluminium, Weißblech
oder Verbundmaterialien wie
Getränkekartons gehören in die
Gelbe Tonne. Papier, Pappe und
Karton kommen ins Altpapier.
Glasverpackungenwerdennach
Farben getrennt in Glascontai-
nern gesammelt.
Um die Qualität der Samm-

lung zu verbessern, kontrolliert
dieAWULogistikOPRGmbHseit
dieserWocheden Inhalt derGel-
ben Tonnen. Werden Restmüll,
Biomüll oder andere Fremdstof-
fe gefunden, bleiben die Tonnen
ungeleert und erhalten einen
Hinweisaufkleber zur Nachsor-
tierung bis zum nächsten Ab-
fuhrtermin.
Sofern der Abfallerzeuger/

-besitzer nicht nachsortiert,
kann der Grundstückseigentü-
mer bzw. der von ihm Bevoll-
mächtigte dieAWULogistikOPR
GmbHmit der gebührenpflichti-
gen Entsorgung des nicht recyc-
lingfähigen Abfalls beauftra-
gen. Die Kontaktdaten sind auf
dem angebrachten Hinweisauf-
kleber zu finden.
Bei wiederholter Fehlbefül-

lung der Gelben Tonnenwerden
diese abgezogen. Der Verursa-
cher bleibt dann zeitweilig von
der Verpackungsentsorgung
ausgeschlossen, informiert der
Landkreis. WS

Weihnachten für
Alleinstehende
KYRITZ. Die Kyritzer Tradition
der Weihnachtsfeier für Allein-
stehende soll auch in diesem
Jahr fortgesetzt werden. Die Fei-
er findet am24.Dezember ab11
Uhr imGemeindehaus der Evan-
gelischen Kirchengemeinde
statt. Veranstalter ist die CDU,
die von der Stadt Kyritz unter-
stützt wird.
Wer dabei sein möchte, sollte

sich bis zum5. Dezember im Se-
kretariat der Bürgermeisterin bei
Frau Bülow (Tel. 033971/85211)
anmelden. WS

wechselnden Referierenden
und Themenschwerpunkten
statt.
Los geht es am 13. November
um 18 Uhr mit dem Thema
„Gedächtnis im Alter“. Bert-

ram Opitz, Psychologie-
professor an der
Medizinischen
Hochschule Bran-

denburg, gibt an die-
sem Abend einen
Einblick in das
menschliche Ge-
dächtnis und zeigt
auf, welche ver-
schiedenen For-

men es gibt und wel-
che Funktionen sie ha-
ben. Er erklärt die Ge-
dächtnisarten und de-

ren Entwicklungen im Alter.
Im Dezember steht passend

zur Adventszeit das Thema
„Überessen an Feiertagen“ im
Fokus. André Kleinridders, Pro-
fessor für Molekulare und Expe-

rimentelle Ernährung an der
Universität Potsdam, wird in sei-
ner Vorlesung am 4. Dezember
ab 18 Uhr im Neuruppiner Hör-
saal aufzeigen, was die eigenen
Gefühle mit unserem Essverhal-
ten zu tunhabenunddas Essver-
halten mit unseren Gefühlen.
In der Januar-Vorlesung des

NeuruppinerHörsaals am29. Ja-
nuar 2026 ab 18 Uhr geht es um
das Sehen.. Luise Arndt, wissen-
schaftliche Mitarbeiterin der
Technischen Hochschule Bran-
denburg, wird in ihrer Vorlesung
„Schlecht sehen kann ich gut“
einen Ein- und Überblick über
Sehveränderungen bei Kindern
und Erwachsenen geben. WS

2 Das Angebot ist kostenfrei und
richtet sich an Wissenschaftsinte-
ressierte. Um Einschreibung/An-
meldung wird gebeten: https://
www.praesenzstelle-prignitz.de/
termine/detail/neuruppiner-hoer-
saal-wissen-fuer-alle

Vorlesungen für
Wissenschaftsinteressierte
Der „Neuruppiner Hörsaal“ startet am 13. November im Union-Kino

NEURUPPIN. Der Neuruppiner
Hörsaal der Präsenzstelle Prig-
nitz startet ins neue Semester.
Von November bis Januar 2026
erleben wissenschaftsinte-
ressierte Bürger span-
nende Vorlesun-
gen und erhal-
ten einen Ein-
blick in die Bran-
denburger Wis-
senschaft und
Forschung.
Die kosten-

freien Vorlesun-
gen finden je-
weils an
einem Don-
nerstag im Mo-
nat im Union-
Filmtheater in
Neuruppin mit

Die Veranstaltungen sind für
alle Interessierten geeignet.
Foto: Adobe Stock//tampatra

Lesung über
den Bauernkrieg
WITTSTOCK/DOSSE. Zu einer
besonderen Lesung laden die
Kreismuseen Alte Bischofsburg,
der Dosse-Kultur e.V. und der
Evangelische Kirchenkreis Witt-
stock Ruppin für Freitag, den 14.
November, ein: Die international
renommierte Historikerin Lyndal
Roper kommt zum ersten Mal
nach Wittstock und stellt ihr
2024 erschienenes und schon
jetzt als Meilenstein der Rezep-
tionsgeschichte beschriebenes
Buch über den Bauernkrieg
1525 vor.
Lyndal Roper ist mit ihrem

Buch eine große wissenschaftli-
che Gesamtdarstellung dieser
prägenden Ereignisse gelungen,
mit einer packenden Schilde-
rung der Schicksale dieser Mas-
senbewegung von Menschen.
Ein besonderes Augenmerk gilt
dabei der Rolle der Frauen in die-
sem Konflikt – ein Gesichts-
punkt, der in der bisherigen For-
schung übergangen wurde.
Die Lesung findet am 14. No-

vember ab 18 Uhr in den Kreis-
museen Alte Bischofsburg Witt-
stock statt. Der Eintritt ist frei,
um Spenden wird gebeten. WS

Modell-
Fahrzeugbörse
DREETZ. Zu einer weiteren Mo-
delleisenbahn- undModellauto-
börse laden der Rathenower
Modelleisenbahnverein e. V.
und die Neustädter Eisenbahn-
freunde für denmorgigen Sonn-
tag nach Dreetz ins Gemeinde-
zentrum „Zum Palast“ ein. Mo-
delle in allen Spurweiten G, 1, 0,
H0, TT, N und Zwerden angebo-
ten. Etwa20Händler bietenMo-
dellbahnen für Einsteiger, ge-
brauchte, hochwertige und his-
torische Modelle, Digitaltech-
nik, Bücher und Zubehör. Es
kann gekauft, verkauft und ge-
tauscht werden.
Die Börse findet am Sonntag,

dem 9. November, von 9 bis 13
Uhr statt. Für einen Imbiss, Ge-
tränke und ein Kuchenbuffet
sorgt die Feuerwehr-Einheit
Dreetz. Die nächste Börse gibt es
am 1. Februar 2026 am selben
Ort. WS

B5-Kreuzung
wieder nutzbar
WUSTERHAUSEN. Am 3. No-
vember begann in Wusterhau-
sen an der Baustelle der B5 ein
neuer Bauabschnitt. Die Kreu-
zung B5 / Kyritzer Straße ist jetzt
wieder nutzbar. Die Umleitung
der ORP-Linie 713 entfällt. Wei-
terhin kommt es in Gantikow zu
leichten Verzögerungen beim
Bau der B103. Dadurch verkehrt
die Linie 717 in der kommenden
Woche ab Gantikow über Me-
chow nach Kyritz. Die Haltestel-
len Karlfriedrichshof und Kyritz,
Wolfswinkel können inRichtung
Kyritz nicht bedient werden.WS

2 Genauere Informationen erhält
man unter der Service-Hotline
Tel. 03391/400618 oder auf
www.orp-busse.de.


